
An die Mitglieder der MIT
im Kreis Paderborn

Sehr geehrte Damen und Herren,

liebe MITstreiterinnen und MITstreiter,

ein neues Jahr liegt vor uns – und ich möchte diesen Moment bewusst nutzen, um mich mit 

persönlichen und klaren Worten an Sie zu wenden. Zunächst hoffe ich sehr, dass Sie und Ihre Familien 

eine besinnliche Weihnachtszeit verbringen konnten und gesund, zuversichtlich und mit neuer Kraft in 

das Jahr 2026 gestartet sind.

Verantwortung übernehmen – zwischen Freude, Respekt und klarer Haltung

Das Jahr 2025 ging mit einem anspruchsvollen Kommunalwahlkampf und der Neuwahl des 

Kreisvorstandes zu Ende. Die vergangenen Wochen waren geprägt von intensiven Gesprächen, viel 

organisatorischer Arbeit und der inhaltlichen Vorbereitung auf die kommenden Aufgaben. Zugleich 

waren sie geprägt von der großen Freude, gemeinsam mit Ihnen für unsere Sache einzutreten. Ich bin 

dankbar für den Zuspruch und das Vertrauen, das Sie mir mit meiner Wahl zum Kreisvorsitzenden der 

MIT Paderborn entgegengebracht haben. Dieses Vertrauen anzunehmen, bedeutet für mich, 

Verantwortung zu übernehmen. Mit Respekt vor der Aufgabe – und mit dem klaren Anspruch, die MIT 

inhaltlich eindeutig zu positionieren und politisch wirksam zu vertreten.

Die MIT ist mehr als ein Verband. Sie ist Stimme, Haltung – und das Gewissen des Mittelstands. Aus 

genau diesem Selbstverständnis erwächst der Anspruch, dieser Rolle gerecht zu werden und sie mit 

klarer Haltung auszufüllen.

Ich blicke mit großer Zuversicht auf unseren neu gewählten Vorstand. Er vereint Kontinuität und 

Erneuerung auf besondere Weise. Einerseits sind erfahrene Persönlichkeiten vertreten, die die MIT 

Paderborn über Jahre geprägt haben. Andererseits bringen neue Beisitzerinnen und Beisitzer frische 

Perspektiven, fachliche Expertise und neue Energie ein.

Gemeinsam wollen wir die MIT weiterentwickeln – als verlässliche Stimme des Mittelstands, als 

Impulsgeber gegenüber Politik und Verwaltung sowie als aktives Netzwerk für unsere Unternehmer-

innen und Unternehmer vor Ort.
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Die wirtschaftliche Realität ernst nehmen – und dennoch handeln

Die wirtschaftliche Lage ist nicht nur angespannt, sondern in weiten Teilen strukturell aus dem 

Gleichgewicht geraten. Es geht längst nicht mehr um eine vorübergehende konjunkturelle Schwäche, 

sondern um tiefgreifende Defizite, die sich über Jahre aufgebaut haben und den Mittelstand besonders hart 

treffen. Wer das noch immer verdrängt, verkennt die Realität.

Wir leben zunehmend von der Substanz. Internationale Krisen, geopolitische Unsicherheiten und 

verschärfte Wettbewerbsbedingungen wirken dabei wie ein Brennglas: Sie machen sichtbar, was 

hierzulande zu lange aufgeschoben oder ausgesessen wurde. Deutschland steckt längst in einer 

anhaltenden, strukturellen wirtschaftlichen Krise – und das spüren unsere Betriebe täglich.

Hohe Energiekosten, überbordende Bürokratie, Fachkräftemangel und eine schwindende 

Wettbewerbsfähigkeit sind keine neuen Schlagworte, sondern alltägliche Belastungen für Unternehmen. 

Doch zu oft bleibt es bei Problembeschreibungen, während notwendige und wirksame Entscheidungen 

ausbleiben. Das führt zu Frust, zu Unsicherheit und bei vielen auch zu berechtigter Sorge.

Gerade deshalb dürfen wir jetzt nicht resignieren – und die Debatte nicht denen überlassen, die  komplexe 

Probleme mit einfachen Antworten verdrängen. Es braucht Klarheit, Ehrlichkeit und den Willen, gemeinsam 

anzupacken. Verantwortung zu übernehmen heißt, die Lage nüchtern zu benennen und gleichzeitig 

entschlossen zu handeln.

Aufruf an unseren Mittelstand: Bringen Sie sich ein

Ich möchte an dieser Stelle ganz bewusst unsere Unternehmerinnen und Unternehmer im Kreis Paderborn 

ansprechen. Bringen Sie sich ein. Sagen Sie uns, wo der Schuh drückt – und was sich ändern muss. Die MIT ist 

Ihre Plattform. Wir sind das Bindeglied zwischen Praxis und Politik – und wir nehmen diesen Auftrag ernst.

Unsere wirtschaftspolitischen Schwerpunkte für 2026

Die Stimme des Mittelstands ist wichtiger denn je. Unsere MIT vor Ort ist die Basis – und diese Basis wollen 

wir weiter stärken.

Diese Schwerpunkte stehen für ein klares Ziel: Planungssicherheit, Wettbewerbsfähigkeit und Vertrauen in 

den Standort.

Dazu gehören:

· echter Bürokratieabbau und Planungsbeschleunigung, damit Investitionen wieder möglich 

werden,

· Arbeitsmarkt- und Fachkräftesicherung als zentrale Zukunftsfrage unserer Region,

· Energiepreise und Versorgungssicherheit als elementarer Standortfaktor,

· Steuer- und Abgabenlast, die viele Betriebe an ihre Grenzen bringt,

· Transformation und digitale Wettbewerbsfähigkeit, damit der Mittelstand nicht nur mithält, 

sondern vorangeht,

· digitale Souveränität und wirtschaftliche Resilienz.

Diese Themen sind nicht abstrakt – sie betreffen unsere Betriebe, unsere Mitarbeitenden und unsere 

Zukunft.



Klartext reden: Unser Brandbrief an die Bundesministerin für Arbeit und Soziales, Bärbel Bas
Mit unserem Brandbrief an Frau Bas haben wir bewusst ein deutliches Zeichen gesetzt. Wir haben klar 
formuliert:
Wer arbeitet, muss mehr haben als derjenige, der nicht arbeitet. Das ist kein Angriff auf die soziale 
Absicherung – sondern eine Grundvoraussetzung für Leistungsbereitschaft und Zusammenhalt. Wer 
Verantwortung übernimmt, braucht Verlässlichkeit statt zusätzlicher Belastungen. Die aktuelle 
Arbeitsmarktpolitik gefährdet Leistungsbereitschaft, Motivation und letztlich auch den 
gesellschaftlichen Zusammenhalt.
Dass dieser Brief so viel Aufmerksamkeit erzeugt hat, zeigt: Die MIT wird gehört, wenn sie klar, 
geschlossen und inhaltlich fundiert auftritt.  Mutig. Kantig. Mittelstand.

Moderne Kommunikation: Website und Instagram

2026 steht auch im Zeichen der Sichtbarkeit und Erneuerung:

· Unsere neue Website  präsentiert die MIT modern, transparent und www.mit-paderborn.de

professionell.

· Über Instagram @mitpaderborn treten wir direkter in den Dialog mit Mitgliedern, Unternehmen 

und der Öffentlichkeit.

Digitale Präsenz ist kein Selbstzweck, sondern Voraussetzung für politische Wirksamkeit.

Haltung zeigen: Unsere Anträge zur LDV in Dortmund

Mit unseren Anträgen zur Stärkung der digitalen Souveränität in der nordrhein-westfälischen Verwaltung, 

zur Reform der Gewerbesteuer sowie zur nachhaltigen Stabilisierung der Kommunalfinanzen setzen wir 

auf dem Landesmittelstandstag 2026 bewusst Akzente. Wir wissen: Diese Themen polarisieren – und 

genau das ist notwendig. Denn ohne grundsätzliche Debatten und den Mut zu strukturellen Reformen 

bleibt alles beim Alten.

Wir bringen uns aktiv ein, zeigen Präsenz – und stellen auch unbequeme Fragen. Gerade in Paderborn muss 

wirtschaftspolitische Haltung sichtbar werden: mutig, kantig und klar mittelstandsorientiert.

Ausblick: Gemeinsam gestalten

Das Jahr 2026 soll das Jahr werden, in dem aus Diskussionen wieder Entscheidungen entstehen. Wir werden 

neue Formate entwickeln, Unternehmen besuchen, Debatten führen und als Team weiter 

zusammenwachsen. Ich freue mich auf jede Begegnung, jeden Impuls, jede kritische Anmerkung und jedes 

konstruktive Gespräch.

Vielen Dank für Ihr Vertrauen, Ihre Unterstützung und Ihr Engagement für unseren Mittelstand.

Auf ein erfolgreiches und gemeinsames Jahr 2026!

Mit den besten Grüßen

Daniel Greve

Vorsitzender

MIT Kreis Paderborn

http://www.mit-paderborn.de

